
Beilage zu Nr 63 des GeneralAnzeiger für Halle n den Saalkreis

W Nittwoch den 16 1898antrage eine Summe von 5000 Mk zur Bild s gemeinſchaftlichen Konſtautinopel 14 März Die F olgen e ines Erdbebens

Stadtverordneten Sitzung Nah kangerer erbrt v hre durch der iereErneuerungsfonds für die drei La dgiiter nach längner Erörterung eingeſtellt Nach amtlichen türkiſchen Berichten ſind in Be
4 Halle 14 März Bei Kapitel V Kapital und Schi uldenverwaltung fü hrt St V Brink beben völlig zerſtört worden 1940 Häuſer 14 Magazine 2 ffentliche

Marz mann aus Auf der Halle Hettſtedter Eiſenbahn deren größter Bäder 13 Medveſſehs u ne Unterrichtsanſtalten und 4 Schulen in
Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Regierungsrath Profeſſor j Aktionär die Stadtgemeinde ſei herrſchten Zuſtände die jeder Beſchreibung j der Stadt ſelbſt ſowie 925 Häu ſer in 25 Dörfern der Umgegend HalbOr Dittenberger Geh Kommerzienrath Bethcke Baumeiſter Schulze ſpotteten Es müſſe an den Magiſtrat das Vper gerichtet werden in ſ zerſtört ſind 1769 Häuſer 4 oſcheen und 14 Hans Wirthshäufer

und Geh Sanitätsrath Dr Hüllmann den Generalverſammlungen der Geſellſchaft dafür einzutreten daß Vor Geringere Beſchädigungen erlitten 46 Häuſer 2 Moöſcheen 2 Medveſſehs
Vor Eintritt in die Tagesordnung theilte der Herr ſtellvertretende Vor ſorge getroffen wird die mißlichen Zuſtände zu beſeitigen An Sonn 3 Bäder 4 Schulen Getödtet wurden 46 Perſonen verwundet 53

ſteher mit daß der Magiſ trat ſeinen Antrag betr Erhöhung der an das tagen ſpielten ſich bei der Fahrkarten Ausgabe geradezu empörende Vor außerdem ſind 240 Stück Vieh getödtet Der Geſammtſchaden des Bezirks
Hygieniſche Jnſtitut für die Lebensmittel Unterſuchungen zu gänge ab die Kleider würden denjenigen geradezu vom Leibe geriſſen in dem die Erdſtöße übrigens noch nicht aufgehört haben wird auf 15 bis
zahlenden Enſſchädigung zurückgezogen hat die ſich in das Treiben hineinwagten Schleunige Abhilfe Li durchaus 16 Millionen 7 geſchätzt

e

J RM n e F ug S ng ad der V van ung Kenntniß gegeben von einer Einladung nothwendig Herr Oberbürgermeiſter Staude bemerkt Obwohl die Kapſtadt 14 März Mord Wie eine Depe ſche aus Johannese r hie eng Tun re zur Theilnahme an dem nächſten Sonntag Klagen des St V Brinkmann in keinem rechten Zuſammenhang mit dem burg meldet iſt der Mitinhaber der Firma Barnata Frères Wolf Joel

le m S enden i Komme re Etat ſtünden ſo könne doch mit Rückſicht auf die Bedeutung welche die ſ heute früh in ſeinem Comptoir erſchoſſen worden Der Mörder
t K v den e n welcher bekannti ich zum Bürgermeiſter der j Sache für unſere Stadt und die Bürgerſchaft hat ſofort darauf ein ein früherer Soldat wurde verhaftet

Stadt Bran s gewählt iſt hat dieſe Wahl angenommen Es iſt gegangen werden Auch der Magiſtrat habe empfunden daß die Zuſtände
deshalb eine 4 u der hier frei werdenden Stadt auf der Halle Hettſtedter Siſenba hn noch ungeeignete ſind und dem großen v n e r 14 März i688rathsſtelle in t r zu leiten Jn Verbindung damit beantragt der Verkehre nicht entſprechen Der Magiſtrat habe auch bereits der Sache e e L

l a den S r Ausſchreibungs bedingi ingen beſonders der dem neu ſeine Fürſorge zugewendet und bei dem Aufſichtsrathe der Halle Hettſtedter Preise f 50 Kilogr a Lebend d Seohlsobtxoviodt
n anzuſtellenden Sta wath zu gewährenden Gehal tsſkala anderweite Feſt Eiſenbahn Geſellſchaft den Antrag geſtellt möglichſt bald in geeigneter zum Vorkaorfo

ſetzungen Die Vorlage wird einer aus den St V Demuth Weiſe Abhilfe zu ſchaffen Darauf habe der Aufſichtsrath auch ſchon er stanäen Qual II Qual Qusl ver s

5 be po t 3 3 55et Schmidt Dr gril Neſſe und Sommer ſowie den Mitgliedern des widert daß geeignete rn getroffen werden um die Uebelſtände e b a d o d kauft
en Vorſtandes der V Derſammlun ig beſtehenden Wahlkommiſſion und der Finanz im kommenden Sommer zu beheben Jn dieſem Sinne werde der Makommiſſion zur Vorberathung überwieſer giſtrat auch in den Generalverſemnlungen zu wirken ſuchen Bei 43 Rinder b 9
m 1 Der Magiſtrat beantragt die Verſammlung möge ſich unter Ab Kapitel Feuerwehr wendet ſich St V Kobert gegen die vom davon 5 Ochsen, a 32 80 5 S

M änderung des Beſchluſſes vom 11 Oktober 1897 damit einverſtanden Magiſtrate beantragte Vermehrung der Feuerwehrleute um 6 Mann weil 2 Färsen z 7 S S 2 2
liiren daß an Stelle des Alarmapparates von May Dresden der damit nichts weiter bezweckt werde als die freiwillige Feuerwehr an die du eu 2 3

R e J S s è 5 4 Ovon May Halle und zwar nicht nur für die Stadthauptkaſſe ſondern auch Wand zu drücken Für die Vermehrung ſpricht St V Brinkmann f 25 Kälver 2 35s 34 25

t c 2 r 6 Je S trug M Tr die Depoſiralkaſſe die Sparkaſſe und die Steuerkaſſe Verwendung findet Herr Stadtrath Pütter wandte ſich entſchieden gegen die Behauptung 61 Liinmel Sohafe 7 en 61 2M und zu dieſem Zwecke neben den bereits bewilligten 300 M d als ob die freiwillige Feuerwehr ire endwie zurückgedrängt werden ſollte Sohweinoe ZAayon 7 7 7 I 7 7 50 50

c r d ne gen Mk noch J m Gog u 90 Landschweine 65 656531 o 59 60 30weitere 750 Mk zu bewilligen Die Geſammtkoſten ſind auf 1550 Mk ver Jm ege ntheil ſei der M agiſtrat derſelben zu gro ßem Danke dafür ver Ungarische
M anſchlagt wovon die Sparkaſſe einen Antheil von 500 Mk zu tragen hat pflichtet daß ſie der Stadt ihre werthvollen Dienſte zur btnne ne tellt

Berichterſtatter St V Steckner Auf Antrag des St V Brinkma un Die Vermehrung der Berufsfeuerwehr ſei nur deshalb nothwendig um Der Geschäftsgang war mittelmässig Reimers
beſchließt die Verſammlung die Sache noch einmal an den Magiſtrat den Angriff gegen ein Feuer wirkſam unternehmen zu können Auch J Sericht aus der Landwirthschaftskammer für die Provinz Sachsen über that
zurückzugeben mit dem Erſuchen die maſ ſchinentech niſche Kommiſſion zuvor St V Ber g haus hat ſich als Mitglied der Feuerkommiſſion von der sächillich un r 2 s März 1898

en zu hören dringenden Nothwendigkeit einer Vermehrung der Feuerwehrleute überzeugt rels r2 Die Annahme eines von dem Stellmachermeiſter Peltzſch angebotenen Die b ermehrung wird nahezu einſtimmig beſchloſſen M Don Don
r Kapitals von 400 Mk wird unter Uebernahme der Verpflichtung zur Von einer e Stadtverordneten iſt folgender Antrag eingebracht Kreis Weizen Roggen Gerste Hafer Krbsen

P ordnungsmäßigen Unterhaltung und Pflege eines Grabes genehmigt Die Unterzeichneten bitten den ar die Offerte des Herrn Dr Lenz

V t vegel der Na t 8 rſuchunge eine alige ohblJ Berichterſtatter St Apelt welle ude de al ngs i n Veelh einer e W zen Aschersleben 17 20 19,50 13,50 14,40 17,30 20,0014,50 16,00 16 32
J h 3 Die Verſammlung beſe ch loß am 27 April 1896 die Herſtellun nuden 4 u C 37 ne ziehen 0 teelbe fur te Stadt vortherl Halberstadt 17,50 19 00 13 80 14,20 17 19 15,20 16,50

h V C h Der 5 18 F r WVorbondlun t tende 1 18 60 3,50 13 5,50 Seines Kanals in der Schlippe zwiſchen den Gru ndſtücken Spitze 13 daſt iſt Der Antrag ſoll nächſten Montag zur Verhandkung geſtent rrſobvn 1 wen z to so e o et g

e 9 Her e r werden Jerichow g F 7 Tund 14 und bewilligte hierf für 350 Mk aus den Er pari niſſ en des unter w Bitte feldI Kap XIV E I 5 der Rechnung für 1895/96 geführten Kredits für 2 Pelitasch 1850 15,90 16 2 7o Torgau 7,85 18,80 13,35 14,10 14,25 165,75 34 88r Thonrohrkanälen an der der im Moritzki rchh of 2c Kleine Chronik 8 hweinits 3 ZNa einem ſpäter gefaßten Beſchluſſe ſoll der projektirte Straßenkanga c m e Saalkreis 18 80 16M nach Oſten zu verlängert werden um den Anſchluß des Wag Berlin 14 März In fideler Weiſe gerückt iſt der Gaſt j lersebnrg 17,79 1950 18 150 3
Speichers zu ermöglichen Demgem äß wurde v m Stat tbaugmite ein wirth B in der Reineckendorferſtraße der ſeinem Hauswirth für mehrere issenfels 17,50 189,00 18 80 1470 10 16,v5 14,650 16,00 18 30

idtbauan Monate Miethe ſchuldig li e U 8 halb ermitti ſollte Naum urg T F Tneuer Entwurf aufgeſtellt nach welchem die Koſten 650 Mk betragen Abends in e u arg d witir werden ſollte jianst ob Kreis 18 14 00 5 7 7
S Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden und bewilligt die Mehr utr war ber e n n G u und Meng eokreis 37 1325 F u 7 14 20S e 300 9 uoinſeprfels Dizvaſttie r Muſik wurde der Geburtstag der Frau B gefeiert Am frühen Morgen ſ Quéorkurt 17,25 13,50 17 50 18,00 15,50 16,50 7c t koſten von 300 Hek aus dem gel net 1 ch tftlich en itspoſt t onsfonds fuhr der zaſtwirth mit den Möbel und de m Geſck äfts J 9 tar B srnburg 18 13,60 60 o M Fz Eine mit der Allgem Elekt ts Geſellſ d lin ZFo e c Mobeln u e Beſchäfts Jnventar aus l d er T m Jo 4 C ne m ger t ktrizitätsGe ell haft zu Berlin ge dem Hauſe Auf dem Hofe hatte man einen Wagen des Hauswirths be 7

troffene Vereinbarung wegen inführun g der Stra ßenbahr gehe a agen de irths be Nordhausen S Sin den Bahnhof orp lag ws genehmigt Berichterſtatter aden dann deſſen Pferd aus dem Stalle geholt und vor das Fuhrwerk

ß ellehlittdlt L ic te ter J 1 1 n J 9 7 7 JSchütte e e t St geſpannt und war darauf ſchnell fortgeſahren Pferd und Wagen hat der Preise am Berliner Frühmarkt am 12 MärzS 5 bis 9 fallen aus Hauswirth dann mit der Entſchuldigung zurück erhalten daß man ihn in per 1000 kg nach der Bank und Handelzeitung
t t e ſeiner Nachtruhe nicht habe ſtöre ollen und deshalb ſein Geſpann ohne TZDIJ z IEIEFFF10 Die Berathung des Kämmerei Etats für 1898/99 wird fort Weiteres pen upt habe have Roren worden und des je Geſpann oyne Weizen S Eutter Gerste loco 180 156

h elleltes el hab fein er 195 197 75 Hafer loco Su s geſetzt n 14 M Ei z ſtr i W in untere anteon 1 t 1 1 192 g t Jh N Rulm därz Ein hiſtoriſcher Baum n intereſſanten mitler 90 ost p westp 155 159,75J Aus den Verhandlungen iſt Folgendes zu entnehmen Kapittl I Ueber Beſuch wird das K aiſe rpaar in dieſen Tagen a us der Kulmer MNiederune geringer 160 171,7 p s uckerm 154 159,75
un ſchüſſe Die Kämmerei Rechnung für 1896/97 ſchließt mit einem Ueber halte Die Pachkg mweonnnitiſeben v geh Koggen loco ſteinster 160 162F nei leber er lten Die Nachkomme d mennt den B AAhHrgl 94 7 4 Mk m halten Vie Nachtommen es menonitiſchen 2 eſitzers Abraham Nickel teiner 140 144 75 mittler 148 149 50

ſchuſſe von 260 324 97 J ab St V teckner be ichtet daß R h die 9 e c 21g b I di der im Jahre 1820 verſtarb wollen dem Kaiſer Birnen von einem mittler 135 139,75 geringer 144 145Ueberſchüſſe auf alle Kapitel des Etats derart vertheilen daß ſie ſich durch hiſtori den Da im überbringen Jm Unglücksjahr 13 G kam Kön klammer 130 134,2

zur t h iDe Daull z el uds 1 on eI Zufälligkeiten wie ſolche bei einem ſo umfangreichen Etat vorkommen Friedrich V it der 9 an E7 er 4 9 Friedrich Wilhelm III mit der Königin Louiſe und den jungen Prinzen chafteM müſſen erklären Jn einem Anſchreiben des Nagiſtras wird mitgethei u d i D Die Centralstelie der Preuss anduirtnse raftskammsrn giebt folgendes
getheilt auf der Flucht begriffen nach Graudenz Dorthin ging nun Abrahan bekaunt ich t ge t hat a d aidewerkehr indaß ſich die Ueberſchüſſe in den letzten Jahren wie folgt bezifferten 1897 ichte ar S rää raham f bekaunt Nachdem es sich herausgestel a an GetreideverkehrP J e 95 Nickel und überreichte dem König 3000 Stück Friedrichsdor während die berlin vicht mehr wie früher unter Zugruud legung der go genannten

I 198000 M 1894 95 119000 Mk 1893/94 240000 Mk 92/93 9 t watrens t980 k 594 99 0 Mk 1893/94 240000 Mk 892/93 biedere Fra des m a c e rohe Satte unrh v in kontraktlichen hodenwaare stattün let und nur noch vereinzelt
261109 417000 d iedere Frau des Landnannes eine große SDalte Butter und einen Tro 09 n n an iI 170000 Mk 1891/92 417000 Mk Zu erwähnen iſt noch daß ſich in mit Birne auf Basis eser früheren Type die Preishewerthung im Handel mit greifr r Aß o n mit Birnen der Königin überbrachte indem ſie hinzufügte Dat ſollen rem inländischen Getreiäe erfolgt so werden wir vom 15 März er abI 1896/97 die Einnahmen aus den Gemeindeabgaben gegen den Haushalt r ä e reden r m ger Zorrgh u O 5 3 e S ſek de kleenen t good ſchmäken loten Dankend nan die be unserer täglichen Notiren 17 elle die Berliner Preise nach pr vater Kurplan höher ſtellten Einkommenſteuer 87453,29 Grundſteuer 9605,24 drängte Kö e Mutter die G euntgeg Die B rau fügte mitt lung 20wie die Paritäten des Weltmarktes für alle Getreidearten in

z n draugte döni gli ich e r e Gaben entgegen e Dauer u fügte 1 e rMark Gewerbeſteuer 6651,97 Mk Betriebsſteuer 3519,94 Mk Braumalz noch hinzu daß der B aum ſo jung ſei wie die kl n Prinzer Je Berlin frei Bahn oder frei Kahn aufstellen und veröt entlichen
und Biereinfuhrſteuer 11550,75 Mk Luſtbarkeitsſteuer 4659 Mk Das r nchſten Tgag n R o a u eden nächſten Tagen wird der Baum 100 Jahre alt und Früchte des m

Hundertjährigen ſoll das Kaiſerpaar erhalten 5 D 5m v a halten A 8 dem e fte TeeWBaitnz 14 März Ruchloſe That Als der um 11 Uhr 24138 zur C eſchii 8ver ehg5 Minuten geſtern Abend von Frankfurt nach Mainz abgehende Zug Eine er e Umwälzung auf dem Gebiete der künſt

zwiſchen Raunl eim und Rüffelsheim dahinbrauſte bemerkte der Lokomotiv lichen Kinderernährung vollzieht ſich jetzt Dank der neuen Erfindung
inen Gegenſtand auf den Schienen und bremſte den Zug Als des Profeſſors Backhaus in Königsberg Es iſt das ein neues Ver

Kapitel wird hierauf unverändert feſtgeſetzt Weiter wurden feſtgeſebt die
IKapitel Grundeigenthum Berechtigungen Gemeinde Anſtalten Kapital

und Schuldenverwaltung Allgemeine Verwaltung Po izeiverwaltung
Staats und Provinzialkoſten Kirchenweſen Schulweſ und Feuerlo ch
weſen Berichterſtatter St V Steckner Dr Keil Aßmann Bil

c 7ling Apelt Zug zum Stehen gebracht war wurde konſtatirt daß ruchloſe Hän de ihren deſſen Hauptwerth einerſeits in der theilweiſen Abſonderung des
Eine längere Erörterung entſpann ſich bei Kapitel Grundeigenthum eine hölzerne Bahnſch welle de über die Schienen gelegt hatten Die Käſeſtoffes der Kuhmilch andererſeits in der theilweiſen Ueberführung

bei der Poſition Muthmaßlicher Miet her trag für die Läden im rothen Schwelle war durch den Anprall des Zuges total zerſplittert Ein weiterer derſelben in leicht lösliches und verdauliches Eiweiß beſteht Das in der
Thurm 4000 Mk Bekanntlich hat der Magiſtrat beantragt in dem Unfall iſt nicht paſſirt Weiſe aus der Kuhmilch gewonnene Produkt gleicht in ſeiner ZuſammenP Anbaue des rothen Thurmes zeitgemäße Läden die eine gute Verzinſung Darmſtast 14 März Von Zigeunern entführt Die zwölf ſetzung vollſtändig der Frauenmila und bietet in Folge deſſen im

des dafür aufzunehmenden Kapitals gewährleiſten einzurichten Damit J jährige Thusnelde Henkel Tochter des Handelsgärtners Henkel in Auer j wahren Sinne des Wortes den beſten Erſatz für Mutt termilch Da beder Umbau vorgenommen werden kann ſind die Läden zum 1 April bach an der Bergſtraße welche vor Jahresfriſt aus dem Elternhauſe ver kanntlich der zarte M ſagen des Säuglings und in ſehr vielen Fällen ſogar
d Js gekündigt weshalb auch die bisherige Miethseinnahme geſtrichen ſ ſchwand und trotz dei Ausſetzung einer namhaften Belohnung durch den ſ des älteren Kindes den Käſeſtoff welcher in der Kuhmilch in 6fach größerer

iſt Dagegen ſind 4000 Mk eingeſetzt als muthmaßlicher Miethsertrag Vater bisher unauffindbar geblieben war wurde heute Morgen im benach Menge als in der Muttern ich vorhanden iſt nicht vertragen kann ſo iſt
für die Zeit vom 1 Oktober 1898 bis n Die Finanzkommiſſion barten Grieshein n bei einer herumziehen den Zigeunerbande durch einen es allerdings einleuchtend daß die nach dem geſchilderten Verfahren prä

J ſchlägt vor nur einen Betrag von 2000 Mk einzuſetzen da der Bau noch früheren Angeſtellten ihres Vaters entdeckt Gendarmen nahmen den parirte Milch bedeutende Vorzüge beſitzen muß zumal dieſelbe dem Kinde
d nicht genehmigt iſt und vorausſichtlich bis zum 1 Oktober nicht ſertig Zigeunern das Kind ab das ſeine Jdentität mit der geſuchten Thusnelde andererſeits erhebliche Mengen des in der Kuhmilch faſt gänzlich fehlenden

S geſtellt werden kann Die St V Friedrich und Pf meinen der J Henkel ohne Weiteres zugeſtand Eiweißes zuführt Jn der That haben umfangreiche kliniſche und private
nd Magiſtrat habe kein Recht gehabt die Läden zu kündigen Darauf wird München 14 März m Duell ſchwer verwundet Der Verſuche welche ſeit ca 2 Jahren in Göttingen Aachen Caſſel

t vom Magiſtratstiſche nachgewieſen daß die Verſammlung die Kündigung Polizeibericht ſchreibt Ein Student der Rechte aus Berlin Fritz O Bremen u ſ w mit der Ba khaus Milch unternommen wurden ſehr
gu thatſächlich genehmigt hat Weiter wird von den St V Brinkmann wurde her früh mit einer Schußwunde im Unterleibe in das günſtige Reſultate in Bezug auf Nährwerth Bekömmlichkeit und Halt
9 und Richter gegen den Magiſtrat der Vorwurf erhoben daß die Pläne ſchirurgiſche Hospital gebracht wo er nach zwei Stunden verſtarb Es barkeit ergeben und auf die hervorragende Bedeutung des Ver
32 für den Umbau der StadtverordnetenVerſammlung zu ſpät vor elegt j beſteht kein u ifel daß die Verwundung auf ein Quell zurückzuführe en iſt fahrens für die Kinderernahrung und Kindererhaltung hingewieſen

ſeien Herr Stadrath Weller glaubt dagegen daßz do die Vorlage z Rom 1 März Zum Beſuch deutſcher Studenten Heute tie hleſit Anſtalt der Firma D Joachim Wirnik Co G m
ſchön reits im December eingebracht iſt ſehr wohl eine hinreichende Zeit zur Vormittag beſuchten die deutſchen Studenten die Univerſität empfangen b H ſteht unter perſönlicher Leitung des Herrn Dr Wiernik und wie

Erledigung vorhanden war Die Sache ſei durch Zufälligkeiten verzögert von bhaften Beifallskundgebungen ſeitens des Rektors der Profeſſoren J alle unter fortlaufender Controll es Profeſſors Backhaus Die
würſt und damit habe der Magiſtrat nicht rechnen können St V Gygas und mehr als 1500 Studenten Der Rektor hieß die Deutſchen im muſtergiltige Anlage erhält zur Verarbeitung beſte und ſorgfältigſt ge
arme hält die Zeit von 3 Monaten nicht für ausreichend Der Magiſtrat großen Hörſaale willkommen Profeſſor Stimming dankte im Namen j wonnene K ndermilch vom Vorwerk Kreuz bezw der Domäne Lettin von
ſtr 29 ſei aber in ſeinem Rechte geweſen als er die Laden kündigte Hingegen z der Gäſte und begrüßte die italieniſchen Commilitonen als Verbündete in Kühen die auf Tuberkelfreiheit unterfucht und in Bezug a i Geſundheits

O ſei der Verſammlung der Vorwurf nicht zu erſparen ß ſie als vor Wiſſenſchaft und Politik Nach weiteren Anſprachen eines Studenten und f zuſtand Fütterung und Haltung unter ſtändiger Auſſi des HerrnJahresfriſt die Kündigung der Läden beſchloſſen wurde einen Fehler des Profeſſors Pierantoni verabſchiedeten ſich die deutſchen Studenten um Thierarzt Friedrich ſtehen Die Milch wird nach der Verarbeitung
Amachte Daraus möge die Lehre gezogen werden daß derartige Beſchlüſſe K der Rückkehr des Königs von der Revue und der Enthüllung des Denk ſogleich im Portionsflaſ,ſchen von verſchiedener Größ ſteriliſirt und

Halle nicht eher gefaßt werden dürfen ſo lange nicht die Pläne vorliegen unt die mals für den O berſt Galliano die heute am Geburtstage des Königs kommt trinkfertig ins Haus Es ſei noch darauf hingewieſen daß ſich die
v iſt Jn Ausgabe wird entprechend dem Magiſtrat ſtattfindet beiz hnen Milch auch für Magenleidende Kranke und zum Kurgebrauch beſtens bewährt

Wäüldhagen sche Frauen Industrie u Fortbildungsschule

nobst Seminnr für Handarbeitslehrerinnenher er J Am 1 April beginnen die Curse für Wschenühen Schneidern
läre 4 Fer z Putzmnachen Hand u Kunsthandnrbeiten Faeaichnen Aufr zu Halle BHathhausstr 4 ernsepr 103 zeichnen auf sStoſte Buchſührung Bechnen Deutsch eter Annahme von Baareinlagen gegen tägliche Abhebung u 3 od 6 monall Kündiguug Die Vorbereitung zum Handarveit

Au

s Examen beginnt am 1 März

An und Verkauf von Werthpapieren Check Verkehr Wechsel Verkehr für In und Ausſand TGChterpension t wer
m Annahme von offenen Depots Verwaltung und Controlle fr g Wirt Willhas e engeren

r betreffs Verlooſung etr von Werthpapieren
er G Entgegennahme und Verwahrung verschlossener Depotse Verkaufsſtelle von Pfandbriefen der I

gen PRPTD

n 1 Sck ſammt NMeininger Hypotheken Bank Pommerschen Hyp theken Act Bank bompany s ulul
uczzch Préuss Hypötheken Actien Bank Nordd Grund Credit Bank ist eine geeignete Speise bei Krankheiten welehe die

PPPreuss Boden Credit Actien Bank Hamburger Hypotheken Bank Anfpahms tfestor Nahrung verbieten
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kö rger für Bale und ven Saultreis
e

Gr Klausſtr 40 am Rarkt
empfehlen ihre große Auswahl ſelbſtgefertigter

Permanente Ausſtellung fertiger Zimmereinrichtungen
e Ganze Ausſtattungen ſowie einzelne Stücke von einfachſter bis eleganteſter Ausführung

R zu äußerſt billigen aber feſten PreiſenDurch unſere großen Tiſchlereien ſind wir in der Lage den weitgehendſten Anſprüchen genügen

d zu können4 Beſichtigung unſerer Magazine u Werkſtätten auch ohne zu kaufen gern geſtattet

Möbel Fabrik und Magazin

Reinicke Andag
Gr Klanusſtr 40 am Martkt

Nöbel Spiegel und olsterwaaren

Wollen Sio Geld sparen
wncd trotzdem

das Rauchen der Gesundheit vieht nachtheilig werden kann Ich liefere 500 St
von nur 5 Mk 50 Pfg frei in s Haus gegen Postnachnahme ohne Unkosten
in s Hans gegen Nachnahme Garnntie Anrveknahme oder Dintau

Preitag den 18 Mürz Abends 72 Vrr
in da Kaisersälen
VI TetatesPpPilharmonisches Concert

des Winderstein Orchesters aus Leipzig

Solist J I Concertmeister imViolinvirtuos elix Be b Gewandhaus Orchester

PROGRAMM Musik z Sommernachtstraum von Mendelssohn Violinconcert
un Brahms Symphonie dur von Beethoven Chaconne von Bach Polonaise

dur von Liszt
Karten zu 3 2 50 und 1 Mk in der Musikalienhandlung

von Heinrich Hothan Gr Steinstr 14

00000000000000000000
Halle a S

Mittwoch den 16 März 1898 Abends 7 Uhr
im Sanle der Volkssschunle

Musik Nurder Sing Akademie
Direktion Prof Reubke

unter Mitwirknng der Concertsängerin Fränlein Marie Rost Berlin
und des Concertsängers Herrn lIleinrich Grahl Berlin

Orchester Die Kapelle des 36 Int Regt
1 Der 13 Psalmm Für Tenorsolo Chor und Orchester

von Fr ILiszt
2 Lobgesang Sinfome Cantate für Orchester Solostimmen

und Chor von F Mendelssohn
Eintrittskarten zu 3 und 2 Mark sowie AMusikführer mit Textzum Lobgesang zu 20 Pfg in der Kar mrodt schen Musikalienhand

lung Reinbold Koch Barfüsserstr 20

0000000200000000000
Weunes Theater

Donnerstag den 17 März

Operetten Abend
Saalschlossbrauerei

Mittwoch den 16 März er Nachm 3 UhrGrosses Goncert ausgeſührt vom Stadt Orcheſter
Fritz Rahné Eintritt 50 Pfg M Friedemann

Gemeindeverordnekenwahlen
zu Giebichenſtein am 17 März d Js
Die Wähler der III Abtheilung werden hierdurch gebeten

Wahlbezirk für Herrn Privatmann

Wilhelm Besser
tm 3 Wahlbezirk für Herrn Bäckermeiſter

Bruno Gronitz
abzugeben

Die Wähler der II Abtheilung wollen ihre Stimmen gefälligſt auf die Herren
Gärtnereibeſitzer

August Spindler

Richard Knote
Der Haus u Grundbeſitzer Verein

und der Communagale Bürgerverein zu Giebichenſtein

Lehranstalt für Schnittzeichnen
und Kleideranfertigung verbunden mit Atelier VSeue Kurs jeder ung 1

S

O

ihre Stimmen im

and Fiſchermeiſter

ereinigen

eine gute Gigarre rauchen
Machen Sie einen Versuch mit meinen durch das Kaiserliche Patentamt gesetzlich geschützten C

welche 11 ctm lang mit ff Sumatra gedeckt und mit einem Mundstück m Nikotinsammler versehen sind

1000 Stück kosten nur 10 Mark frei

meine Leistungsfühigkeit iberzeugend zu beweisen nnd mir zu meinen vielen Kinden noch mehrere treue Freunde
zu erwerben füge ich 50 Stück verschiedene gute Cigarren u Cigaretten vollstündig kosteufrei bei

P Pokora igarren Fabrik in Neustadt in

Cigarillos
wodurech

ück für den fabelhaft billigen Preis

sch dnher Kein Risiko Um

Westpr cussen Vr 98

Stadttheater alle a
Direktion M Richards

Mittwoch den 16 März 1898
178 Vorſtellung 135 AbonnementsVorſt

Farbe blan
Anfang 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr
Gaſtſpiel des Herrn Max Albherty

vom Stadttheater in Augsburg

WVUrüel Co
Trauerſpiel in 5 Aufzügen v Karl Gutzkow
Jn Scene geſetzt v Oberregiſſ Wiſchhuſen

Perſonen
Manaſſe Vanderſtraten ein
reicher Handelsherr in
Amſterdam Georg Finner

Judith ſeine Tochter G Arnold
Ben Jochai ihr Verlobter R Matthias
De Silva Arzt ihr Oheim G Steinegg
Rabbi Ben Akiba H Vogeler
Uriel Acoſta Max J lvertz

a G
Kath WinklerEſther ſeine Mutter

Ruben PNvüdoar Franz LudwigJoel ſeine Brüder Georg Fort
Baruch Spinoza ein Knabe Bertha Rocco

De Santos Theo RavenVan d Embden Rabbiner Ernſt Bedan

Ein Tempeldiener W Schwan
Simon Diener Manaſſe s Paul Wi de
Silva s Diener Emil LübbenTempeldiener Gäſte Volk
Ort der Handiung Jn und bei Amſter

dam Zeit 1640
Nach dem 2 Akte eine längere Pauſe

Stadt Theater Leipzig
Mittwoch den 16 März 1898

Neues Theater
Der Templer und die Iüdin

Altes Thenter
Das Opferlamm

Vorher

Der Friedenstifter
Walhalla Theater

Direktion Kiehnrd Unhbert
Dienstag den 15 März

Letztes Auftreten
Das Lepicq Trio 1 Dame 2 Herren

Bravour grigyn naſtiker am fliegenden
Trapez Senſationell Mr W Jm
mans mit ſeiner Meute abgerichteter Pracht
hunde Frères Godart ercentriſche
Bravour Gymnaſtiker am dreifachen Reck
Miß Mary und Mr Jack die muſikaliſchen
Baby s Das Kiß ſche Millennium
Quintett ungariſche National Geſangs und
Tanz Geſellſchaft Fräulein Mizzi Brann
GeſangsSoubrette Herr Karl Ewald
Schloſſer OriginalGeſangs Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

adlahr bahm Giseke
Mittwoch

geöffnet bis 3 Uhr
vSing Academie

Mittwoch 121 Uhr Hauptiprobe Volks
ſchule

Zutritt gegen Mitgliedskarte
Anmeldungen bei Profeſſor Reubke

Schillerſtr 55 Vorm 10 11 Uhr

R egelhba am
von ca 12 Herren v Rpril bis Oktober für

16 März Nr 65Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

Der Bedarf an Desinſectionsmitteln Materialien und Brennholz für die ſtädtische
Desinfections Anſtalt ſowie der Bedarf an Desinfectionsmitteln für die hieſigen Heh
ammen während des Rechnungsjahres 1898,/99 ſoll im Wege der Wettbewerbung ver

geben werden

Zur Lieferung gelangena für die DedinfectionsAnſtalt 500 kg chemiſch reine Karbolſäure 300 h

Kaliſeife 20 cbm Brennholz
b für die Hebammen 100 l Liquor eresolis saponatus
Die Lieferungsbedingungen liegen während der Vormittags Dienſtſtunden von g

bis 1 Uhr im Zimmer Nr 53 des Polizei Verwaltungs Gebäudes zur Einſicht aus und
müſſen vor Abgabe der Angebote unterſchrieben werden

Die Bewerber um dieſe Lieferungen werden erſucht ihre Angebote bis zum 21 d
Mts Mittags 12 Uhr verſiegelt und mit der Aufſchrift Angebot tf Lieferung für die
Desinfections Anſtalt und die Hebammen im Zimmer Nr 59 des PolizeiVerwaltung
Gebäudes abzugeben

Halle a den 11 März 1898
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Um die Kenntniß der zur Wiederbelebung Ertrunkener geeigneten h vmöglichſt weiten Kreiſen zu verbreiten hat der Vorſtand des Deutſchen Samariter Vereins

eine durch Zeichnungen erläuterte Anweiſung zuſammenſtellen und auf Blechtafeln über

drucken laſſen die er unentgeltlich an die Eigenthümer und Führer aller Preußiſchen
See Fluß und Binnenſchiffe abzugeben bereit iſt welche in der Empfangsbeſ ſcheinigung
ſich zur Anheftung der Tafeln auf ihren Schiffen verpflichten

Die Tafeln können bei den nachſtehend genannten Behörden pp gegen Quittung
in Empfang genommen werden und zwar

1 im Regierungsbezirk Magdeburg bei den Landrathsämtern in Calbe Wans
leben Wolmirſtedt Burg Genthin Stendal und Oſterburg ferner bei denPolizeiverwaltungen Aken Schönebeck Tangermünde Arneburg und Werben
bei dem Schifferverein Schiffer Brüderſchaft in Tangermünde bei dem Vor
ſitzenden des Schiffer Vereins in Magdeburg Schiffseigner Guſtav Tonne
hierſelbſt und bei dem Schiffsprokureur Friedrich Günther in Schönebeck
Elbthor 17

im Regierungsbezirk Merſeburg hbei den Landrathsämtern in Merſeburg Naumburg Querfurt Wittenberg
Eisleben und Herz zberg ferner bei den Polizei Verwaltungen in Mühlberg

Freyburg Laucha Nebra Belgern Dommitzſch Weißenfels Wittenberg und
Pretzſch ſowie bei dem Schiſfseigner Krippſtedt in Torgau bei dem Vor
ſitzenden des Schiffsverſicherungs Vereins G Baumeyer in Alsleben und bei
dem Vorſtand der Seeburger Fiſcher Compagnie in Seeburg

Außer den vorgenannten Stellen ſind auch die im Bereich der Königlichen Elb
ſtrombauverwaltung angeſtellten Strombauaufſeher mit der Abgabe der Tafeln betraut
worden

Geſuche um Verabfolgung der Letzteren ſind an die obenbezeichneten Stellen oder h

Beamten zu richten
Magdeburg den 21 März 1896

Der Ober Präſident der Provinz Sachſen h
gez von Pommer Eſche

Staude
m

S

r

Bekanntmachung wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht
den 11 März 1898

Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmdgehnng
Die Ausführung von Kannalbanarbeiten in der neu anzulegenden Straße auf

der Südſeite der Alten Promenade von der Gr Steinſtr bis zur Schulſtr macht dieEinſtellung des Straßenbahnverkehrs auf der vorgenannten Strecke vom 16 ds

Mts ab auf 4 Wochen nöthig Umſteigewagen der Straßenbahn halten bei dem
Hauptpoſtamt in der Poſtſtraße und am Stadttheater

Halle a den 12 März 1898
Die Polizei Verwaltung

Brkanntmachung
Der am 9 Januar 1862 zu Bitterfeld geborene Arbeiter Theodor Emil Schu

bert entzieht ſich der Sorge für ſeinen Sohn Paul ſodaß für denſelben ein Pflegegeld
aus öffentlichen Mitteln gezahlt werden muß Wir bitten um Mittheilung des Aufent
haltsortes des p Schubert

Halle a den 9

Vorſtehende V
Halle a

Februar 1898

Die Armen Direktion Zernial

Bekanntimagelteng
Der am 4 April 1867 hierſelbſt geborene Stein eher Inlins Lenz entzieht ſich

der Sorge für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unterſtützt werden muß

Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a den 7 März 1898

Die Armendirektion

Bekanntmachung
Zernial

RestaurantOeffentlicher Vorkrag
Ueber den Aunfban und die Vollendung

der Kirche Chriſti
Mittwoch den 16 März S Uhr

Abends in der Kapelle der
Gemeinde Jakobſtraßße 46 an der
Zwingerſtraße Eintritt frei

Restaurant
Goldner Anker

Bergſtraße 4
f ausländiſche dDamenbedienung

Meilsarimee
27 Kl Ulrichſtr 27 Eingang Bölbergaſſe

Eine Extra Verſammlung mit dem
d
Die ſchöne Tänzerin und ihr Lohn

wird Mittwoch den 16 d M 8 Uhr

Jägerplatz 14
Jnhaber C Richter

Empfehle dem geehrten Publikum vom
1 April er ab meine nen renobirten
Lokalitäten paſſend für Vereine ſowie

Verſammlungen 2c mit der Bitte um ge
neigten Zuſpruchſten gupeng Hochachtungsvoll

D O

Naturheilverein
Höétel zum Kron rMittwoch den 16 d Abends8 Uhr Uebung in Anlegung von riſchlägen

Packungen c
Gäſte ſehr willkommen Eintritt frei

Abends ſtattfinden Jedermann herzlich Der Vorſtand
eingeladen Eintritt 10 Pfg R ten QuelleVerein der Schleſter Halle a6 n

den 16 März Abends
e Uhr Versammlungi im Vereinslokal

ihr sen achtefest
Beste Empfehlungen stehen zur SeiteElise Bürger academ gebnid Lehreriu Hedwigsetr 5 II Freitag od Sonnabend geſucht Angeb mit

Preis u J 25 an die Exped d Zig erbeten

e s Reſtaur Steinweg 55 Lands
wozu freundlichſt einladetieute ſind willkommen Der Vorſtand A Bött

e

Der am 16 April 1843 zu Laucha a U geborene Arbeiter Ernſt Kellner en
zieht ſich der Sorge für ſeine Kinder Emma und Hedwig ſodaß für dieſelben ein Pflege
geld aus öffentlichen Mitteln gezahlt werden muß

Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufentkhaltsortes
Halle a den 7 Februar 1898

Die Armen Direktion
Zernial

Bekanntimaehung
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 10 bis 15 Februar 1898 beim ſtädtiſchen

Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem Monat November 1896 verſetzten unf
erneuerten Pfänder Pfandnummer von 54901 bis 59622 und Pfandſcheine in brauuenDruck erzielt ſind ſowie die in der Verſteigerung freigewordenen Pfänder ſind
innerhalb der einjährigen Präcluſivfriſt

vom 2 März 1898 bis 1 März 1899bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gegen Quittung in
Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und freigewordenen Pfänder
verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 28 Februar 1898 hDas Leihamt der Stadt Halle a S
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